
Warum wir kämpfen müssen – Teil 4 

 

Der Sieg, der die Welt überwindet! 

 

Wir leben auf einem beständigen Schlachtfeld. Die Kriege unter den Nationen 

auf der Erde sind lediglich Kinderkram im Vergleich zu der Heftigkeit der 

Schlacht, welche in der unsichtbaren geistigen Welt stattfindet. Dieser 

geistige Konflikt wird unaufhörlich in unserem unsichtbaren Umfeld geführt. 

Wo der HERR wirkt, setzt Satan alles daran, dies zu verhindern. Wo Gottes 

Engel Seine Anweisungen ausführen, toben die finsteren Mächte. Dies alles 

geschieht, weil die Mächte der Finsternis ihren Gegenangriff durchdrücken 

wollen, um das Territorium zurückzuerlangen, welches der Ehre Gottes 

vorbehalten ist.  

 

Seit dem Fall Luzifers gibt der Feind Gottes keine Ruhe, um zu allen 

Weltzeiten seinen erbitterten Kampf durchzuführen. Seitdem arbeitet Satan 

Tag und Nacht daran, Gottes Erlösungsplan zu vereiteln. Auf jeder Seite 

unserer Geschichtsbücher werden die Auswirkungen der Aktionen 

beschrieben, welche die Mächte der Finsternis im Auftrag Satans auf dieser 

Erde durchgeführt haben. Satan weicht keinen Millimeter davon ab, noch 

macht er eine Pause in seiner Opposition gegen den Plan Gottes, welcher 

vorsieht, dass der gesamte Kosmos von Satans Kontrolle befreit werden soll.  

  

Gottes Waffen sind nicht von Menschen gemacht. Dabei handelt es sich nicht 

um Gewehre, Schwerter, Panzer, Bomben oder etwas dergleichen. 

Chemische Waffen, Nervengas und Massenvernichtungswaffen sind 

wirkungslos gegen die unsichtbaren, machtvollen Waffen Gottes.  

 

Jesaja Kapitel 54, Vers 17 

„Keine Waffe, die gegen dich (Jerusalem) geschmiedet wird, soll etwas 

ausrichten, und jede Zunge, die zum Rechtsstreit gegen dich auftritt, wirst du 



Lügen strafen: Dies ist das Erbteil der Knechte des HERRN und die 

Gerechtigkeit (= das Heil, der Segen), die ihnen von Mir zuteil wird« – so 

lautet der Ausspruch des HERRN. 

 

Psalmen Kapitel 56, Vers 12 

Auf Gott vertrau’ ich, fürchte mich nicht: Was können Menschen mir antun? 

 

Selbst wenn der Feind Gottes unseren materiellen Leib tötet, kann er 

dennoch unserer Seele keinen Schaden zufügen. Denn das Leben des 

Heiligen ist sicher in den Händen seines Erlösers.  

 

Kolosser Kapitel 3, Verse 3-4 

3 ihr seid ja doch gestorben, und euer Leben ist zusammen mit Christus in 

Gott verborgen. 4 Wenn Christus, unser Leben, offenbar werden wird, dann 

werdet auch ihr zusammen mit ihm offenbar werden in Herrlichkeit. 

 

 

Darin liegt der Sieg der Überwinder, was immer die Welt uns auch 

entgegenstellen mag. Dieser Sieg besteht in unserem Glauben an Ihn, dem 

König der Könige und dem HERRN der Herren! Sein heiliger Name, Jesus 

Christus, der Sohn des lebendigen Gottes, lässt selbst die dominantesten 

Engel Satans vor Angst erzittern.  

 

Jakobus Kapitel 2, Vers 19 

Du glaubst, dass es nur einen Gott gibt? Du tust recht daran; aber das 

glauben auch die Teufel (= die bösen Geister) und – schaudern dabei. 

 

Diejenigen, die an Seinem Namen festhalten und Ihn in ihrem Leben ehren, 

wissen, dass ihr Gott stark ist und Großtaten bewirken kann.  

 

Daniel Kapitel 11, Vers 32 

Durch verführerische Worte wird er (der Antichrist) die, welche am Bunde 



freveln (oder: zu freveln geneigt sind), zum Treubruch verleiten; aber das 

Volk derer, die ihren Gott kennen, wird fest bleiben und danach handeln. 

 

In der unanfechtbaren Autorität Seines Namens können wir uns sicher auf 

dem Kampfgebiet Satans bewegen.  

 

Matthäus Kapitel 10, Vers 16 

Bedenket wohl: ICH sende euch wie Schafe mitten unter Wölfe; darum seid 

klug wie die Schlangen und ohne Falsch wie die Tauben. 

 

Wir brauchen demnach keine Angst zu haben, wenn wir uns daran halten.  

 

1.Johannes Kapitel 4, Vers 4 

Ihr seid aus Gott, Kindlein, und habt sie (d.h. die falschen Propheten) 

überwunden, weil Der, welcher in euch (wirksam) ist, stärker ist als der in der 

Welt (d.h. der Fürst dieser Welt).  

 

Gemäß dem Willen unseres himmlischen Vaters und in unserem Vertrauen in 

Seine Allgegenwart, wollen wir den Auftrag von Jesus Christus ausführen: 

 

Markus Kapitel 16, Vers 15 

Darauf sagte Er zu ihnen: „Geht hin in alle Welt und verkündigt die 

Heilsbotschaft der ganzen Schöpfung!“ 

 

Das ist der Wille Gottes und die Pflicht eines jeden Jüngers von Jesus 

Christus. Das ist der Auftrag, den Er Seiner Gemeinde gegeben hat.  

 

 

Matthäus Kapitel 16, Vers 18 

„Und nun sage auch ICH dir: Du bist Petrus (Fels, d.h. Felsenmann), und auf 

diesem Felsen will ICH Meine Gemeinde (18,17) erbauen, und die Pforten 

des Totenreiches sollen sie nicht überwältigen.“ 

 



Als Jünger von Jesus Christus musst Du demnach kämpfen und zwar mit den 

Mitteln des Glaubens und dem Gebet gegen jeden, der Gott und Seinem 

heiligen Willen trotzt.  

 

Kein Frieden für die Bösen! 

 

Jesaja Kapitel 48, Vers 22 

»Keinen Frieden« – sagt der HERR – »gibt es für die Gottlosen!« 

 

Die Bibel ist kein Buch, in dem geschrieben steht, dass das Volk Gottes im 

Frieden mit dieser Welt lebt. Es ist die Rede davon, dass es im Frieden mit 

Gott lebt. Dennoch steht es ständig im Konflikt mit ungöttlichen Dingen.  

 

Matthäus Kapitel 10, Vers 34 

„Denkt nicht, ICH sei gekommen, um Frieden auf die Erde zu bringen! Nein, 

ICH bin nicht gekommen, um Frieden zu bringen, sondern das Schwert (= 

Krieg).“ 

 

2.Moses Kapitel 15, Vers 3 

Der HERR ist ein Kriegsheld, HERR ist Sein Name.  

 

König David sagte: 

 

Psalmen Kapitel 144, Vers 1 

Gepriesen sei der HERR, mein Fels, der meine Hände (= Fäuste) tüchtig 

gemacht zum Kampf, meine Finger geschickt zum Kriege.  

 

Der gewissenhafte Heilige befindet sich ständig im geistigen und geistlichen 

Kampf. Er hat keine andere Wahl. Wenn er für Gott lebt, wird er 

notwendigerweise mit bösen Wesen kämpfen müssen. Wenn er das nicht tut, 

wird er nicht so leben, wie Gott es für ihn vorgesehen hat, sondern im 

gottlosen Weltstrom mitschwimmen und in dessen Verderben mituntergehen.  

 



2.Petrus Kapitel 2, Vers 12 

Diese Leute aber sind wie vernunftlose Tiere, die ihrer Natur entsprechend 

nur dazu geschaffen sind, dass man sie fängt und abtut; sie schmähen das, 

wovon sie nichts verstehen, und werden auch in dem Untergang, wie er jene 

(d.h. die Tiere) trifft, zugrunde gehen.  

 

Gott erlöst jeden, die Ihn ehrt und vernichtet alle, die Ihn ablehnen.  

 

Joel Kapitel 3, Vers 5 

Ein jeder aber, der den Namen des HERRN anruft, wird gerettet; denn auf 

dem Berge Zion und in Jerusalem wird Rettung (oder: ein Entrinnen = eine 

entronnene Schar) sein, wie der HERR es verheißen hat; und zu den 

Entronnenen wird jeder gehören, den der HERR beruft (vgl. Röm 10,13). 

 

Die Natur ist ein schlichter, aber sehr wahrhaftiger Lehrer. Sie demonstriert 

deutlich, dass ein Zweig sich nicht selbst vom Baum abschneiden kann; denn 

sonst würde er absterben. Genauso wenig können sich Menschen von Gott 

lösen, ohne sich selbst zu ruinieren.  

 

Doch nicht alle Dinge, die einen ruinieren, sehen verderblich aus. Die 

finsteren Mächte geben sich wohltuend, spirituell bereichernd und als den 

Verstand erhellend. In ihrer magischen Arglist erscheinen sie als „Engel des 

Lichts“.  

 

2.Korinther Kapitel 11, Vers 14 

Und das ist kein Wunder, denn der Satan selbst nimmt ja das Aussehen 

eines Lichtengels an. 

 

Doch was wirklich dahinter steckt, durchschaut nur derjenige, der treu im 

Wort Gottes steht und Seine Wege genau kennt.  

 

Johannes Kapitel 8, Vers 12 



Nun redete Jesus aufs Neue zu ihnen und sagte: »ICH bin das Licht der 

Welt: Wer Mir nachfolgt, wird nicht in der Finsternis wandeln, sondern das 

Licht des Lebens haben.« 

 

Geistliche Finsternis ist die Fahrbahn ins ewige Verderben. All jene, die 

darauf unterwegs sind, werden unweigerlich umkommen.  

 

Diese Wahrheit ist kein Fluch, den Gott über die Menschen ausgesprochen 

hat. Es ist auch keine Drohung, die über ihren Köpfen schwebt. Es ist das 

Standard-Verfahren, welches für das gesamte Universum gilt, für das 

sichtbare und für das unsichtbare. Gottes Gesetz und Ordnung für die Erde 

gilt auch für die himmlischen Bereiche.  

 

Psalmen Kapitel 119, Vers 89 

Auf ewige Zeit, o HERR, steht fest dein Wort im Himmel. 

 

Hesekiel Kapitel 18, Vers 30b 

„Kehrt um und wendet euch von all euren Übertretungen ab, damit sie euch 

nicht weiter ein Anlass zur Verschuldung werden!“ 

 

Wenn Du ein ewiges Leben in der Gegenwart Gottes und Seiner Herrlichkeit 

haben willst, strebst Du nach nichts Anderem als im Licht zu wandeln. Und 

dieses Licht ist Jesus Christus.  

 

1.Johannes Kapitel 1, Vers 7 

Wenn wir aber im Licht wandeln, wie Er im Licht ist, so haben wir 

Gemeinschaft miteinander, und das Blut Seines Sohnes Jesus macht uns 

von aller Sünde rein.  

 

Im Licht von Jesus Christus zu wandeln, bedeutet aber, dass wir der 

Zwangherrschaft Satans und den Einflüssen der geistigen Finsternis 

vehement Widerstand leisten, die uns umgeben.  



 

Aus Gründen, die wir nicht immer verstehen, macht uns der HERR die Sache 

nicht leicht. In der Tat schickt Er uns wie Schafe mitten unter Wölfe und bringt 

uns in Situationen, in denen wir uns jeden Tag aufs Neue entscheiden 

müssen, wem wir dienen wollen.  

 

Josua Kapitel 24, Vers 15 

„Wollt ihr euch aber nicht dazu verstehen, dem HERRN zu dienen, so 

entscheidet euch HEUTE, wem ihr dienen wollt, ob den Göttern, denen eure 

Väter jenseits des Euphratstromes gedient haben, oder den Göttern der 

Amoriter, in deren Lande ihr wohnt. Ich aber und mein Haus, wir wollen dem 

HERRN dienen!“ 

 

Dies scheint für das Fleisch ein unmögliches Unterfangen zu sein, aber nicht 

für den Geist des Menschen.  

 

Der HERR weiß, dass wenn wir nach dem Fleisch leben, dass wir von Satan 

leicht besiegt werden können. Es ist wie ein großes Warnschild, auf dem 

geschrieben steht: „Irrweg“. Andererseits bedeutet, in der Gegenwart Gottes 

und von der Weisheit und Macht des Heiligen Geistes abhängig zu sein, den 

Sieg und den Frieden in Jesus Christus zu genießen.  

 

Sacharja Kapitel 4, Vers 6b 

„Nicht durch Heeresmacht und nicht durch Gewalt (geschieht’s), sondern 

durch Meinen Geist!“ – so spricht der HERR der Heerscharen. 

 

Epheser Kapitel 6, Vers 13 

Darum nehmt die volle Waffenrüstung Gottes zur Hand, damit ihr imstande 

seid, am bösen Tage Widerstand zu leisten, alles gut auszurichten und das 

Feld zu behaupten!  

 

Jakobus Kapitel 4, Vers 7 



Unterwerft euch also Gott und widersteht dem Teufel, so wird er von euch 

fliehen. 

 

Was uns der Glaube einbringt, ist vorherbestimmt: Mit Gott erringen wir den 

Sieg. Wenn wir Ihm treu bleiben und zu Ihm stehen, dann kämpfen wir den 

guten Glaubenskampf und werden erfolgreich sein.  

 

Doch wer sich weigert, Gott zu ehren und Satan Widerstand zu leisten, wird 

auf dem Weg der Sünde umkommen.  

 

Wie Du siehst, gibt es im himmlischen Reich kein passives Christentum. Im 

irdischen Leben müssen wir keine materiellen Waffen einsetzen wie die 

säkularen Menschen. Als Kinder Gottes sollen wir lernen, die Waffen des 

Glaubens zu gebrauchen.  

 

Die Auserwählten sind Gott gegenüber gehorsam und führen ein ehrenhaften 

Leben.  

 

5.Mose Kapitel 31, Vers 6 

Seid mutig und stark! Fürchtet euch nicht und seid ohne Angst vor ihnen! 

Denn der HERR, dein Gott, zieht selbst mit dir: ER wird dir Seine Hilfe nicht 

versagen und dich nicht verlassen. 

 

  

  

Fortsetzung folgt …  

 

Mach mit beim Endzeit-Reporter-Projekt! 


